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3Hu(lriErte fdjffittzerijipe $ttKbroEEttr=3titnng (Organ für

Sïuf grage 313. g. Snober, SOlefferfcfjmieb, inj Spun, fiat
SPnen birette Offerte gemalt. "NËPl

Auf grage 314. ©ätte eine Sanbfäge 5U Berfanfen. S-
©mtziter, ©ägerei, ©ontenfcpmpl (Aargau).-

Auf grage 314. S3efte Sanbfägen für jeben Sebarf liefert
Pißipft ®. Sengweilet, tecpnifcpeS Sureau, ©t. ©aßen.

Auf grage 316. Seicpte, îomplette ©ägemafcpinen, einfädle
unb Soßgatter, fowie bie fämtlidjert ©otzbearbeitungSmafdjinen
liefern in anerfannt Bezüglicher Qualität unb AuSfüprnng SOiäcfer

it. ©tftaufelberger in .Qüricp V.
Auf grage 316. AIS ©rfap für einfachen ©atter empfeple

eine Sanbfäge mit felbfitpätigem SBalzenBorfcPub. 3um Auftrennen
Bon Soplen unb Bierfantigen ©ölzern. Sanbfägeblatt ift leiftungS«
fapiger als ©atterfägeblatt. SetriebSfraft um bie ©älfte geringer.
SBettig ©dmittoerluft. 3ur Serarbeitung Bon ©ölzern bis 210 mm
Sreite unb 580 mm ©öpe. fKaftfiine tniegt ca. 1850 Kg. unbftoftet
ïombfett mit Sägeblatt gr. 1750. ®. Sengweiler, tecpn. Sureau,
©f, ©aüen.

Auf grage 317. 3<P fönnte ein etdjeneS ©eftell su einer
gräfe, fofib fonftruiert, non 70 cm Sreite unb 2,40 m Sänge ju
25 gr. abgeben, franfo SBäbettSmeil. Speo. Sücpi, ©ägerei, in
©amftagern.

Auf grage 319. ©ine faprbare SKofterei besiefien ©ie am
beften bei ©ugen Sengmeiler, SeäpntfcPeS Sureau, ©t. ©allen. Siefe
girma liefert an ©emeinben unb llnternebmer Cbftmübten unb
treffen auf fofibem SBagenqefteß mit Aäbern. Ste SAüple feiftet
Bollauf genügenb, um bie greffe immer su befcpäfttgen unb finb
beibe SAafcpmen mit ben neueften Serbefferungen Berfepen. Auf
bie Sreffe fann 3t/g ©eutner gemapleneS öbft aufgefäjüttet werben,
welcfjeS fdmeß auSgeprept werben fann. Sie panje Einrichtung
Wiegt nur 800 Kq. fßretS ab ©t. ©aüen gr. 470. —.

Auf grage 319. ÏRafcpinenfabrif Surgborf (3. U. Aebi).
Auf graqe 319. ©rfteïïe Obftpreffen aller mäglicben Kon«

ftruftionen, fombiniert, ftationär unb fafirbar. Qbftmüplen mit
eçtra Steinwasen te, S. ©djaebler, SJiecpanifer, Saar.

Auf forage 322. Salfonqelänber auS ftarfem ©ifenbrapt,
eBent. aucb in Bersinftem Srapt, liefert ©. Sopp, Sraptgeflecpt»
unb ©iebwarenfabrifant, in ©cpaffpaufen unb ©aßau.

Auf graqe 322. ®ntwürfe unb 3"icÖfuunqert in ©fisse, fo«
wie SetailS, Aafurgröpe, für fcpntieb» ober gupetfeme Salfonge»
fänber liefert gefdtmadooß A. ©cpiricp, funftgewerbl. Atelier, Aeu»
marft 6, 3ürii I. Sa berfefbe mit größeren Arbeiten in biefet
Srandie ebenfalls fdion betraut würbe, würbe er bie Ausführung
in ©cfimieb« ober ©ufteifen unter ©arantie foliber fcpöner Arbeit
iiberrebmen. Dîeférenjen su Sienften.

Auf graae 323. ©ummifdtiättdie mit unb obne ©toffeinlage,
biS 20 AtmofBären SBafferbruct garantierenb, ftnben ©ie in atfen
Simenfioren bei Otto gund, Sern. TOufterfarte unb SreiSliften
gratis unb franfo.

Auf grage 323. ©ummifcbläudje feber Art liefern als ©pejia«
lilät in Borsügfidien Qualitäten SBanner u. ©0., ©orqen.

Auf grage 833. SBenben ©ie fiep an 3Sofepp©rieper»5Karqraf,
©t. ©allen.

Auf grape 338. SBenben ©ie ficb an A. u. ©. ©uber,|@ummi»
ttnb ©uttaBercbawarenfabrif.'Siäffifon (3üricp).

Auf grage 325. Sie Korbwarenmanufaftur unbJ'Kinber»
wagenfabrifation Bon ©i'mter u. ©0., Surgborf.

Auf grage 335. föiinetu. ©ie. in KItngnau, anerfannt grölte
unb IfifiungSfäpigfie Korbwaren» unb Aoprmöbelfabrif ber ©chrne^.
«Spezialitäten: Ktnbermagen» unb Suppenmagentörbe. Soft«,
SBäfdie», ©olz«, Staeibedel», Srot* unb SranSportförbe aller Art
unb für üben gwecf. KorbtranSportmagen für gabrifen 2c.. ferner
©arten«, Seranba-, gimmer« unb SujuSmöbel in befter AuSfüprnng.
Süuftrierte SpreiSltffen ju Sienften.

Auf graqe 326. SfietroX- ober Sensin.ÜKotoren in allen AuS»
füprtmgen liefern mit ©arantie ÜRäcfer u. ©cbaufelberger, 3ürid) V.

Auf grage 327. ©artengelänber, ^tofeinfaffungen in ejtra
ftarfem Srabtgef(ed)t. fowie Srabtqitterarbeiten feber Art liefert
©ottfrieb Sopp, Srabtgeftecfit« unb ©iebwarenfabrifation in ©cbaff»
laufen unb §aüau.

Auf grage 327. SBenben ©ie fid) gefl. an §errn @. 5Bof)l«
fenber, ©diloffermeifter in S|alweil, welcher fdjoti Biete folcper
©artengelänber erftellt bat.

Auf grage 327. Sie ©cbfofferei A. ©rimm in SBoHiäbofen
liefert fragliche ©elänber in foliber unb biüigfter Au§fü|rung unb
wiinfdit mit graqefteller in Korrefponbenj su treten.

Auf grage 327. ©artengelänber mit ifaungeffeibt (eigene?
9Jîafd)inengef(ed)tl liefert su ben biüigfien greifen bie Konftruftion?«
werfftätte Bon ©. geberer.Sfanner in Altftätten (@t. ©allen). SBünfdfe
mit gragefteller in Serbtnbung su treten.

Auf grage 337. Siene 36nen, bafj idö Srabtgefledbtjäune
btBerfer Art a!§ ©pesialität erftelte, Bon einfadjfter bis reidjBer«
äierter Ausführung unb gefcbmadnolïen Kompofitionen, Bon gr. 3.60
an per lauf, föfeter famt ©ocfel. ©. Sögel, ©elänber«, ©ieb» unb
Srabtwarenfabrif, ©t. ©aüen.

Auf grage 328. ©upportfij für Srebbänfe belieben ©ie am
beften burcb SAäcfer u. ©i|aufelberger in Qüri^ V.

offiziellen Subiifationen beî ©cpmeij. ©eWerbeoereinS) 3îr. 17

5-eftfjüitenbauten. 3m Sanbe ber fyefte par^exoellenee,
ber @cf)toet3, bat ftc^ ber ^ftöüttenbau jfu einer eigenen
Ennft etiimicfell; man erfteHt niefit meör Wofee ro|e Sretter=
Kütten für ©änger--, Snrn*, ©c|ü^en=, 3)fiiitärfefte 2c., fonbern
gibt ibnen audi einen innern unb änfeern ©cfimucf, ber bem
Btmcfe be§ gefte§ entfpridjt; baê Snnere mirb pm farben=
prächtigen, reich btforierten geftfaal, ba§ Aeuff we sum Sfemptl
mit fülfn aufftrebenben ©aulen uub Sfürmen, §ur altertümlichen
fÇeftung 2c., mie^ S. bie für ba2 etgenofftfdbe Unteroffiziers«

Auf grage 338. ©upportfije für Srebbänfe liefern ©. ©ie«
Werbt u. ©o., Derlifon.

Auf grage 338. ©inen ftarfen ©ltpportfij |at ju Berfaufen
§einr. ^unjifer, SSagner, in Aeitnau (Aargau).

Auf grage 329. SBünfcfie mit gragefteller in Korrefponbenj
ju treten. A. Suternauer, gafjfüferei, ©urfee.

Auf grage 839. Setreffer.b Sieferung Bon 25 Siter battenben
gälten wünfcpen mit gragefteller in llnterbanblung su treten :
©ebr. Dîeitbaar, Küferei, ©rlenbad) am Qürtcbfee.

Auf grage 330. Siefen Artifel begießen ©ie am btöigften
unb beften bei A. ©enner in AicbterSweil. SKufier unb greife
fiebeit ju Sienften.

Auf gragee 330. SBenben ©ie ficb an Sofepb @rie|er=fIKargraf,
©t. ©aßen.

Auf grage 330. Sie beften unb biüigfien ©djlüffelbabnen
liefert §. Igmber, med). SrecpSIerei, Aarau.

Auf grage 332. SBenben ©ie fid) an S|. Sorwartb 3ia^f.,
©rmatingen.

Auf grage 334. Sie Sampffäge unb §aljmanufaftur Aefd)
(Safeßanb) ift beficnS eingerichtet unb fe|r leiftungSfäbig.

Auf grage 334. ©S liefern folibe tannene unb nupbaumene
Wobei als Spezialität S. Stéfenauer u. ©übne, mech. Schreinerei,
Kaltbrunn.

Auf grage 334. ltuterjeidmeter liefert als Spezialität barte
unb tannene SOÎBbel für 2Höbelpefd|äfte. SBüuicbe mit gragefteller
in Korrefponbenz z« treten, g. §ertenftein, med). SRöbelfcbreinerei,
Ebnat (©t. ©aßen).

Auf grage 334. 5Bünfd)e mit gragefieüer in Korrefponbenz
ZU treten. ÜRechanifcber Setrieb (SBaffer, ba§ ganze 3a|r tonftant).
iDted). Sau« unb SKBbelfchreinerei g. SBpler, gnterlafen.

Stuf grage 334. 2Bünfd)e mit gragefteßer in Korrefponbenz
ZU treten, ©mit ©cbläpfer, ©djreiner, Kalcbofen«§orgen.

Auf grage 334. SBünfche mit gragefteßer in Korrefponbenz
ZU treten, ©mil SBeber, med), ©cpreinerei unb ©taferei, Sremgarten.

Auf grage 334. SBiinfdje mit gragefteßer in Korrefponbenz
ZU treten, g. Sîenolb, Sßiöbelfcbreinerei in Srunegg (Aargau).

Auf grage 334. SUS befie SezugSgueße für iBiöbelbanblungen
ift zu empfehlen bie SJèBbelfabrit SRüitimann, ©iebnen, wo biefe
Artitel ganz etigroS zu je 60 unb 100 ©tuet per mal angefertigt
werben unb ftetS in SJEaffen auf Sager finb.

Kr, 17 gCnfttiedt fditticizerifrtje $ani»crler«ätito0 (Organ für bie D'fizieUen Sublifattonen beS Schweiz, ©ewerbeoeretnî) 333

feft in Sütish gebaute gefifiütte, bereu Abbilbung mir in
heutiger Stummer bringen. Um biefe äußeren charafierifitfdjen
formen herpfieHeu, mirb befanntltdj ein paffeubeg ©erüfi
au§ Stäben ßerpefleECt, irseïd&eë mit roher ©mballage über«

ïie'tbei mirb. Siefe erhalt nun com ïïîater in grojjen, flotten
Strichen baS enbgültige cbaraUeriftifcbe Aulfeben, hier alfo
ba§ fötauermerf, bie Sctjiefefcharteu, fÇenfter, ®achung 2C. in
paffenben Farben.

Auf grage 334. Unterzeichneter wüufcht mit gragefteßer in
Korrefponbenz z« treten, ©ottl. §unziïer, ©chreiner, Aeir.ad) (Aarg.)

Sluf grage 340. Auf einer ©äge mit SBafferrab tonnen ©ie

ganz P* eine Abriebt- unb Sicfebobelmaid)ine betreiben unb be«

Ziepen ©ie eine fotebe am Borteilbaftefien uon ber girma ©. SB.

©mmrich'S Siadif-, Sintpefcbergaffe 23, Rurich. gd| befipe uämlid)
Bon genannter gtrma eine-fold)e tombinieite §obe(mafchtue, eben«

faß? auf ber ©äge betrieben, unb bin ich bamü überaus wopl

jufrieben. Solibefte Konfiruttion, fauberfte unb ejattefie Arbeit
bei jebet §oIzatt, grope SeiftungSfäpipIett, (eid)tefte Sebienung unb

fepr wenig Kraftberbraud) .palten biefe ®afd)ine poch über biete

anbere gleichnamige ©pfteme. Qubem ifi nocf) ber ifkeiS etu gewiß

fepr bißiger zu nennen. SB. greibig, ©epreiuerei unb ©ägerei,
SKatten bei ©t. ©teppan (Sern).

Auf grage 340. Abrichtpobelmafchinen liefern m belter AuS«

füpruug ©ebr. Knecht, SDÎafcpinenfabrit, 3ürid).
Auf grage 340. Kombinierte §obelmafd)iuen liefert tu neuefter

Konftruftion g. Amberg, ffürid), KeugpuuSftrape 7, Sertieter oon

giebler u. gaber, Seipzig-Sinbenau.
5luf grage 341. 2)ie ^8at)erifd)e C£eïïuïotbtoarenfabrt! ßorntaW

Albert SBader in Dürnberg.

(^«limîffio«é=3ln3Cîger.
3?ic (ÇrfteUung einer eiîernen Oêinfriebung «m bie Siegen«

f&aft bèë ©aèsîucrtés ©t. ©alien c©asfabrctftra|e, Slarerftrape,

©teinaepftrafie) in einer Sänge bon 3C0 m. JUäne unb ®oubor«

fepriften Iteqen im Sureau beS ©aSwertS zu* Êtnficpt auf. Operten

finb fcpriftltd) unb Berfcploffen mit ber Auffcprtft „Oinfrtebung
bis SamStag ben 31. Suli, abenbS 6 Upr, einzumäK" an bie

^)ireftion ber ^öoffers unb @Ieftrijität§n)et!e.

3)ie Ueberinölbung be« äSiefentpalbathe« jtoifctien ben

beiben ©ifenbapnbämmen in §eriSau (cirfa 120 ms Setonarbett).

Sie Bläue finb bei ber SetriebSbirettion ber Appettzeßer«Sapn auf«

gelegt. Heberna^mêofferteit finb bt§ ^um 25. einjuretqen att

bie SetriebSbirettion.
Sie ainéfûhrung her ©traftenforreltion num ©afipof zum

Spurm bis Ar. 4 im Auperborfe éignau. ®ce Sange ber Korret

tion betragt 400 Bieter. Sie Sautoften, opne zn>« guttermauern,

weltbe ber ©emeinbe zur Ausführung überlaffen werben, finb auf
gr. 6118. 60 Beranfcplagt. See Bläue, ber Soranjcplag unb baS

Sorfcpriftenpeft tonnen auf bem Sureau beS gngenieurS beS 3. Se»
ZirtS, g. ©ietnpauer in Surgborf, eingefepen werben. Sewerber
paben ipte Angebote, in B*ozeuten über ober untet ber Saufumme
auSgebrüdt, bis längftenS ben 26. 3uli näcpfipm ber Saubirettion
einzufenben.

Sic SWaurer», Limmer«, ©tpireiner-, 7flafd)ncr» unb
©iaferarheilett für ein SeamtenwopnpauS ber V. S. B. bei ber
obern ^oßbrüde in Sanbquart im Soranfcptage Bon gr. 18,800.
Släneunb Soranfcplag tonnen beim ©tationSuorftaub in Sanbquart
ober beim Sapn»3ngenieur in ©t. ©aßen eingefepen werben. Offerten
finb biS zum 26. bS. bei lepterm einzureichen.

Rird)cn£fß« 2l&li«tocil. ©tnfriebung beS Kircpen« unb Ktrcp«
pofarealS (imprägnierter Sjolzpag), ©ranttarbeiten (greitreppe z«
Ktrcpe unb SfurrpauS), parquet« unb Ditemenbobenlieferung zum
)|5farrpauS, SBafferleitung zur Kircpe unb bo. Sfo**pauä, famt
Sabeeinricbtung, fowie Ainueu« unb Sorplappfläfterung. Släne,
SorauSmape unb Sauoorfcpriften tonnen bei ber Sauleituug tm
netten fßfanpauS, §enu ©. Oefcpqer, eingefepen refp. bezogen
werben, wo aud) jeöe weitere AuStunft erteilt wirb. Eingaben
finb fpateftenS 12. Auguft Berfcploffen mit ber Auffcprift „Kircpen»
bau AbiiSWeil" an Kcrdjenpräfibent grid einzufenben.

©ïtjMUjauëbnu §erä«ad) (Aargau). Slan nnb betaißierter
Saubefcprieb tonnen auf ber ©emeinbefanzlei eingefepen werben,
©ingabeu finb Berfcploffen unb mit ber Ueberfcprift „©cpulpauSbau"
bem ©emeinbeammann btS 15. Auguft einzureiben.

Sdjuipact^bau getan (©ngabin). Sie fffiaurer« unb gimmer»
arbeiten find in Accorû zu Bergeben. Sewerber woßen gefcploffene
Operten mit ber Auffcprift „Offerte ©cpulpauSbau" au bie Sau»
tommiffiou getan biS 29. bS„ abenbS, einfenben. fBläne unb Sau»
Borfcpriften tonnen beim teepnifepen Sureau gr. S'em in ©cpulS
eingefepen werben. »

S)ic îîit(l)«nl>flege g-äQanben wüufcpt baS SBetpeln ber Kircpe
in« unb auSmenbig einem Ataurermecfter zu nergeben. ©ingabeu
finb biS ©nbe SuK au §rn. KircpeugutSoerwalter §offmann z«
lichten, bei welcpem auep bi,e bezügtiepen Sorfdjriften eingefepen
werben tonnen.

S)lc @rb«, SWlaurer«. ©teinpaner«, ©tpfaffer», ©pendlet»,
©epreiner», ©lafet« nnb Sölalerarbeiten für ©rftellung einer
Seranba beim KantonSipital gürtep. (ßteiSeingaben unb Se»

bingungen finb auf bent tantonalen §ocpbauamt (Obmannamt,
III. Stoct, Simmer 55) etnzufeper. beziepungSweife zu beziepen,
©cpriltliche Angebote Berfcploffen unb mit entfpreepenber Auffcprift
biS 23. Suli an bie Sirettion ber Bpeutlicpen Arbeiten in Sürtcp.

©rb«, SOlaurcr«, ©vanitfteinpauett«, ©cploffer» nnb SBalcr»
nrPcitcn für bie ©tnfriebigung be« KafernenplapeS Süricp. Sjlläne,
Sebingungen unb SreiSeingaben tonnen auf bem tantonaien ©od)»
bauamt (Obmannamt, III. ©tod, 3*"** 51) eingefepen bezm.

bezogen werben, ©epriftliche Offerten Berfcploffen bis fpäteftenS
ben 31. 3uü 1897 au bie Sirettion ber öffentlichen Arbeiten in
Sürtch.

®ic ©enteinbe 33rugg (Kt. Aargau) beabfieptigt, bie dnellcn
in bet ®tnnnenraüple faffett jn laffen nnb eröffnet Konturrenz
über bie ©rbarbeiten, Siefertt nnb Segen oon 25 cm weiten ©lein»
Zeugröpren, ©rfteßen non 2 Srunnenftuben auS Selon mit Seer«

unb lleberlaufleitungen unb Serbinben betber Stunner,fiuben mit
180 mm ©upröpren u. f. m. S'an unb Saubefcprieb liegen beim
Sauamt jur ©infiept bereit unb finb bieSbezüglicpe Angebote bis
gjiittmocp ben 28. 3ult, mittags 12 Upr, an bie ©emeinbetanzlei
einzufenben, mit ber Auffcprift „Oueßenfaffungen".

äöaffetbetfarguttg Üöilliöau.
1. Sie Sieferung fämtlicper ©upröpren, cirta 4300 in Bon 75

biS 2Ü0 mm Stcptmeite, ©epieber, cirta 80 Ueberflnrppbranten,
gormfiüde unb übriger Sefianbtetle.

2. Sie ©rabarbeiten, Aoprlegung unb Serfepen ber ©pbranten.
3. Sie ©ifteßung eines Seton.ÀeferonirS oon 500 ms SBaffer»

inpalt.
4. Sie ©rfteßung ber ©auSIeitungen ünb bie Sieferung beS piezu

erfDtbetlicpen SJiateriatS.
Siefe Siefetungen unb Arbeiten werben einzeln ober gefamt

in Accorb gegeben. Offerten finb bis unb mit 31. Suti „Berfcploffen

mit ber Ueberfcprift „SBafferoerforgung SBißiSan" bem ©enteinbe»

ratSpräfibenten î)3eper einzureichen. AuStunft erteilt bie ©emeinbe»

ratSfanzlei ; bafelbft tonnen auep bie Ueberr.apmSbebingungen ein«

gefepen werben.

älrPeiten an ber SnrnpaUe 1« Sangnau (Sern), ©ebaube»

nerfiärtnng burcp ©ifentonfiruftion, ©cpilfbrettnertleibung ber Sede

famt Serpup unb AtegauSbefferung, Aanben beS ©ebäubeS, neue

Spüre unb Sertieibungen. ®d)riftlicp'e ©ingnPen, fittb bis ,©nbe

3uli einzureiepen an ©errn ©cpuloorfieper 3binben in Sangnau,
wofelbft baS Aötige eingefepen werben fann.

©cptilpauëDnute gbad) (©cpmpz). ©rbarbeiten), Aiaurer»
arbeiten, ©teinpauerarbeiten unb Sieferung ber ©ifenbalten. Aiacpen.

Illustrierte schweizerische Haudwcrler-Zeitung (Organ für

Auf Frage 343 F. Schoder, Messerschmied, inZ Thun, hat
Ihnen direkte Offerte gemacht.

Auf Frage 344 Hätte eine Bandsäge zu verkaufen. I.
Hunziker, Sägerei, Gontenschwyl (Aargau).'

Auf Frage 344. Beste Bandsägen für jeden Bedarf liefert
billigst E, Lengweiler, technisches Bureau, St. Gallen.

Auf Frage 346. Leichte, komplette Sägemaschinen, einfache
und Vollgatter, sowie die sämtlichen Holzbearbeitungsmaschinen
liefern in anerkannt vorzüglicher Qualität und Ausführung Mäcker
u. Schaufelberger in Zürich V.

Auf Frage 346 Als Ersatz für einfachen Gatter empfehle
eine Bandsäge mit selbstthätigem Walzenvorschub. Zum Auftrennen
von Bohlen und vierkantigen Hölzern. Bandsägeblatt ist leistungs-
fähiger als Gattersägeblatt. Betriebskraft um die Hälfte geringer.
Wenig Schnittverlust. Zur Verarbeitung von Hölzern bis 210 nana
Breite und 580 rarn Höhe. Maschine wiegt ca. 1350 Kg. und,'kostet
komplett mit Sägeblatt Fr. 1750. E. Lengweiler, techn, Bureau,
St. Gallen.

Auf Frage 347 Ich könnte ein eichenes Gestell zu einer
Fräse, solid konstruiert, von 70 ern Breite und 2.40 na Länge zu
30 Fr. abgeben, franko Wädensweil. Theo. Büchi, Sägerei, in
Samstagern.

Auf Frage 349 Eine kahrbare Mosterei beziehen Sie am
besten bei Eugen Lengweiler, Technisches Bureau, St. Gallen. Diese
Firma liefert an Gemeinden und Unternehmer Obstmüblen und
Pressen auf solidem Wagenqestell mit Rädern. Die Mühle leistet
vollaui genügend, um die Presse immer zu beschäftigen und sind
beide Maschinen mit den neuesten Verbesserungen versehen. Auf
die Presse kann 3>/g Centner gemahlenes Obst aufgeschüttet werden,
welches schnell ausgepreßt werden kann. Die ganze Einrichtung
wiegt nur 800 Kg. Preis ab St. Gallen Fr. 470. —.

Auk Frage 349 Maschinenfabrik Burgdorf (I. U. Aebi).
Auf Frage 349. Erstelle Obstpressen aller möglichen Kon-

struktionen, kombiniert, stationär und fahrbar. Obstmühlen mit
extra Steinwalzen rc. V. Schaedler. Mechaniker, Baar.

Auf Frage 388 Balkongeländer aus starkem Eisendraht,
event, auch in verzinktem Draht, liefert G. Bopp, Drahtgeflecht-
und Siebwarenfobrikant, in Schaffhausen und Hallau.

Aus Frage 388 Entwürfe und Zeichnungen in Skizze, so-
wie Details, Naturgröße, für schmied- oder gußeiserne Balkonge-
länder liefert geschmackvoll A. Schirich, kunstgewerbl. Atelier, Neu-
markt 0, Zürich I. Da derselbe mit größeren Arbeiten in dieser
Branche ebenfalls schon betraut wurde, würde er die Ausführung
in Schmied- oder Gußeisen unter Garantie solider schöner Arbeit
übernehmen. Referenzen zu Diensten.

Auk Fraoe 383 Gummischläuche mit und ohne Stoffeinlage,
bis 20 Atmospären Wasserdruck garantierend, finden Sie in allen
Dimensionen bei Otto Funck, Bern. Musterkarte und Preislisten
gratis und franko.

Auf Frage 383 Gummischläuche jeder Art liesern als Spezia-
lität in vorzüglichen Qualitäten Wanner u. Co., Horgen.

Aus Frage 828. Wenden Sie sich an Joseph Grießer-Marqraf,
St. Gallen.

Auf Frage 828. Wenden Sie sich an R. u. E. Huber,^Gummi-
und Guttaverchawarenfabrik.'Piäsfikon (Zürich).

Auf Frage 383. Die Korbwarenmanufaktur undZKinder-
Wagenfabrikation von Günter u. Co., Burgdorf.

Aus Frage 82S. Minet u. Cie. in Klingnau, anerkannt größte
und leistungsfähigste Korbwaren- und Rohrmöbelfabrik der Schweiz.
Spezialitäten: Kinderwagen- und Puppenwagenkörbe. Reise-, Polt-,
Wäsche-, Holz-, Zweideckel-, Brot' und Transportkörbe aller Art
und für jeden Zweck. Korbtransvortwagen für Fabriken :c.. ferner
Karten-, Veranda-, Zimmer« und Luxusmöbel in bester Ausführung.
Illustrierte Preislisten zu Diensten.

Auf Frage 386. Petrol- oder Benzin-Motoren in allen Aus-
führungen liefern mit Garantie Mäcker u. Schaufelberger, Zürich V.

Auf Frage 387. Gartengeländer, Hofeinsaffungen in extra
starkem Drahtgeflecht, sowie Drahtgitterarbeiten jeder Art liefert
Gottfried Bopp, Drahtgeflecht- und Siebwarenfabrikation in Schaff-
Hausen und Hallau.

Auf Frage 387. Wenden Sie sich gefl. an Herrn E. Wohl-
fender, Schlossermeister in Thalweil, welcher schon viele solcher
Garlengeländer erstellt hat.

Auf Frage 387. Die Schlosserei A. Grimm in Wollishofen
liefert fragliche Geländer in solider und billigster Ausführung und
wünscht mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten.

Auf Frage 387. Gartengeländer mit Zaungeflecht (eigenes
Maschinengeflechtl liefert ru den billigsten Preisen die Konstruktions-
werkstätte von E. Federer-Pfanner in Altstätten (St. Gallen). Wünsche
mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage »27. Diene Ihnen, daß ich Drahtgeflechtzäune
diverser Art als Spezialität erstelle, von einfachster bis reichver-
zierter Ausführung und geschmackvollen Kompositionen, von Fr. 3.60
an per lauf. Meter samt Sockel. C. Vogel, Geländer-, Sieb- und
Drahtwarenfabrik, St. Gallen.

Auf Frage 388. Supportfix für Drehbänke beziehen Sie am
besten durch Mäcker u. Schaufelberger in Zürich V.
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Festhültenbauten. Im Lande der Feste p3.r^sxos1IsQos,
der Schweiz, hat sich der Festhüttenbau zu einer eigenen
Kunst entwickelt; man erstellt nicht mehr bloße rohe Bretter-
Hütten für Sänger-, Turn-, Schützen-, Militärfeste zc,, sondern
gibt ihnen auch einen innern und äußern Schmuck, der dem
Zwecke des Festes entspricht; das Innere wird zum färben-
prächtigen, reich dekorierten Festsaal, das Aeußwe zum Tempel
mit kühn aufstrebenden Säulen m.d Türmen, zur altertümlichen
Festung zc., wie- z. B. die für das eigenössische Unteroffiziers-

Auf Frage 828. Supportsixe für Drehbänke liefern G. Sie-
werdt u. Co., Oerlikon.

Auf Frage 828. Einen starken Supportfix hat zu verkaufen
Heinr. Hunziker, Wagner, in Reitnau (Aargau).

Auf Frage 389. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. A. Luternauer, Faßküferei, Sursee,

Auf Frage 82». Betreffend Lieferung von 25 Liter haltenden
Fäßchen wünschen mit Fragesteller in Unterhandlung zu treten:
Gebr, Reithaar, Küferei, Erlenbach am Zürichsee.

Auf Frage 339. Diesen Artikel beziehen Sie am billigsten
und besten bei A. Genner in Richtersweil, Muster und Preise
stehen zu Diensten.

Auf Fragee 88«. Wenden Sie sich an Joseph Grießer-Margraf,
St. Gallen.

Auf Frage 88«. Die besten und billigsten Schlllsselhahnen
liefert H. Huber, mech. Drechslerei, Aarau.

Auf Frage 338. Wenden Sie sich an Th. Dorwarth Nachf.,
Ermatingen,

Auf Frage 334. Die Dampfsäge und Holzmanufaktur Aesch
(Baselland) ist bestens eingerichtet und sehr leistungsfähig,

Auf Frage 334. Es liefern solide tannene und nußbaumene
Möbel als Spezialität L. Tièfenauer u. Söhne, mech. Schreinerei,
Kaltbrunn.

Auf Frage 334. Unterzeichneter liefert als Spezialität harte
und tannene Möbel für Möbelgeschäfte. Wünsche mit Fragesteller
in Korrespondenz zu treten. I. Hertenstein, mech. Möbelschreinerei,
Ebnat (St. Gallen).

Auf Frage 884,. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Mechanischer Betrieb (Wasser, das ganze Jahr konstant).
Mech. Bau- und Möbelschreinerei I. Wyler, Jnterlaken.

Auf Frage 884. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Emil Schlüpfer, Schreiner, Kalchofen-Horgen.

Auf Frage 884. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Emil Weber, mech. Schreinerei und Glaserei, Bremgarten.

Auf Frage 884. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. I. Renold, Mödelschreinerei in Brunegg (Aargau).

Auf Frage 884. Als beste Bezugsquelle für Möbelhandlungen
ist zu empfehlen die Möbelfabrik Rüttimann, Siebnen, wo diese
Artikel ganz engros zu je 6V und 100 Stück per mal angefertigt
werden und stets in Massen auf Lager sind.
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fest in Zürich gebaute Festhütte, deren Abbildung wir in
heutiger Nummer bringen. Um diese äußeren charakteristischen

Formen herzustellen, wird bekanntlich ein passendes Gerüst
aus Stäben hergestellt, welches mit roher Emballage über-
kleidet wird. Diese erhält nun vom Maler tn großen, flotten
Strichen das endgültige charakteristische Aussehen, hier also

das Mauerwerk, die Schießscharten, Fenster, Dachung?c. in
passenden Farben.

Auf Frage 884. Unterzeichneter wünscht mit Fragesteller in
Korrespondenz zu treten. Gottl. Hunziker, Schreiner, Reiuach (Aarg.)

Auf Frage 84«. Auf einer Säge mit Wasserrad können Sie
ganz gut eine Abricht- und Dickehobelmaschine betreiben und be-

ziehen Sie eine solche am vorteilhaftesten von der Firma C. W.

Emmrich's Nachf., Lintheschergasse 23, Zürich. Ich besitze nämlich

von genannter Firma eine solche kombinierte Hobelmaschine, eben-

falls auf der Säge betrieben, und bin ich damit überaus wohl

zufrieden. Solideste Konstruktion, sauberste und exakteste Arbeit
bei jeder Holzart, große Leistungsfähigkeit, leichteste Bedienung und

sehr wenig Krastverbrauch .halten diese Maschine hoch über viele

andere gleichnamige Systeme. Zudem ist noch der Preis ein gewiß

sehr billiger zu nennen. W. Freidig, Schreinerei und Sägerei,
Matten bei St. Stephan (Bern).

Auf Frage 84«. Abrichthobelmaschinen liefern in bester Aus-

führung Gebr. Knecht, Maschinenfabrik, Zürich.
Auf Frage 84«. Kombinierte Hobelmaschinen liefert in neuester

Konstruktion F. Amderg, Zürich, ZeughauSstraße 7, Vertreter von

Fiedler u. Faber, Leipzig-Lindenau.
Auf Frage 341. Die Bayerische Celluloidwarenfavrtt vormals

Albert Wacker in Nürnberg.

SubmMons-Anzeiger.
Die Erstellung einer eisernen Einfriedung um die Liegen-

schaft dès Gaswerks St. Gallen Gasfabrikstraße, Blarerstraße,

Steinachstraße) in einer Länge von 300 m. Pläne und Bauvor-

schriften liegen im Bureau des Gaswerks zur Einsicht auf. Offerten

sind schriftlich und verschlossen mit der Aufschrift „Einfriedung
bis Samstag den 31. Juli, abends 6 Uhr, einzureichen an die

Direktion der Gas-, Wasfer- und Elektrizitätswerke.

Die Ueberwölbnng des Wiesruthalbaches zwischen den

beiden Eisenbahndämmen in tzerisau (cirka 120 ms Betonarbeit).
Die Pläne sind bei der Betriebsdirektion der Appenzeller-Bahn auf-

gelegt. Uebernahmsofferten sind bis zum 25. Zuli einzureichen an

die Betriebsdirektion.
Die Ausführung der Strasteukorrettion vom Gasthofzum

Thurm bis Nr. 4 im Äußerdorfe Signan. Die Lange der Korrek

tion beträgt 400 Meter. Die Baukosten, ohne zwei Futtermauern,

welche der Gemeinde zur Ausführung überlassen werden, sind auf
Fr. 6113. 60 veranschlagt. Die Pläne, der Voranschlag und das
Vorschriftenheft können auf dem Bureau des Ingenieurs des 3. Be-
zirks, F. Steinhauer in Burgdorf, eingesehen werden. Bewerber
haben ihre Angebote, in Prozenten über oder unter der Baufumme
ausgedrückt, bis längstens den 26. Juli nächsthin der Baudirektion
einzusenden.

Die Maurer-, Zimmer-, Schreiner-, Flaschner- und
Glaserarbeiten für ein Beamtenwohnhaus der V. 8. L. bei der
obern Zollbrücke tn Laudquart im Voranschlage von Fr. 18,800.
Pläne und Voranschlag können beim Stationsvorstand in Landguart
oder beim Bahn-Ingenieur in St. Gallen eingesehen werden. Offerten
sind bis zum 26. ds. bei letzterm einzureichen.

Kirchenbau Adlisweil. Einfriedung des Kirchen- und Kirch-
Hofareals Imprägnierter Holzhag), Granitarbeiten (Freitreppe zu
Kirche und Pfarrhaus), Parquet- und Riemenbodeulieferung zum
Pfarrhaus, Wasserleitung zur Kirche und do. Pfarrhaus, samt
Badeeinrichtung, sowie Rinnen- und Borplatzpflästerung. Pläne,
Borausmaße und Bauvorschriften können bei der Bauleitung im
neuen Pfarrhaus, Herrn E. Oeschgcr, eingesehen resp, bezogen
werden, wo auch jede weitere Auskunst erteilt wird, Eingaben
sind spätestens 12. August verschlossen mit der Aufschrift „Kirchen-
bau Adlisweil" an Krrchenpräsident Frick einzusenden.

Schulhausbau Herznach (Aargau). Plan und detaillierter
Baubeschrreb können auf der Gemeindekanzlei eingesehen werden.
Eingaben sind verschlossen und mit der Ueberschrift „Schulhausbau"
dem Gemeindeammann bis 15. August einzureichen,

Schulhausbau Fetau (Engadin). Die Maurer-und Zimmer-
arbeiten sind in Accord zu vergeben. Bewerber wollen geschlossene

Offerten mit der Aufschrift „Offerte Schulhausbau" an die Bau-
kommissioir Fetan bis 2V. ds., abends, einsenden, Pläne und Bau-
Vorschriften können beim technischen Bureau Fr. Item in Schuls
eingesehen werden, «

Die Kirchenpflege Föllanden wünscht das Meißeln der Kirche
in- und auswendig einen, Maurermeister zu vergeben. Eingaben
sind bis Ende Juli an Hrn. Kirchengutsverwalter Hoffmann zu
ricbten, bei welchem auch di,e bezüglichen Vorschriften eingesehen
werden können.

Die Erd-, Maurer-. Steinhauer-, Schlosser-, Spengler-,
Schreiner-, Glaser- und Malerarbeiten für Erstellung einer
Veranda beim Kantonsipitat Zürich, Preiseingaben und Be-
dingungen sind auf dem kantonalen Hochbauamt (Obmannamt,
III. Stock, Zimmer 55> einzusehen beziehungsweise zu beziehen.
Schriftliche Angebote verschlossen und mit entsprechender Umschrift
bis 23. Juli an die Direktion der öffentlichen Arbeiten in Zürich.

Erd-, Maurer-, Granitsteinhauer, Schlosser- und Maler-
arbeiten für die Einfriedigung des Kasernenplatzes Zürich. Pläne,
Bedingungen und Preiseingaben können auf dem kantonalen Hoch-
bauamt jObmannamt, III. Stock, Zimmer 51) eingesehen bezw.
bezogen werden. Schriftliche Offerten verschlossen bis spätestens
den 3t. Juli 1837 an die Direktion der öffentlichen Arbeiten in
Zürich.

Die Gemeinde Brugg (Kt. Aargau) beabsichtigt, die Quellen
in der Brunnenmühle fassen z« lassen und eröffnet Konkurrenz
über die Erdarbeilen, Liesern und Legen von 25 our weiten Stein-
zeugröhren, Erstellen von 2 Brunnenstuben aus Beton mit Leer-
und Ueberlaufleitungerr und Verbinden beider Brunnenstuben mit
180 mui Gußröhren u, f. w. Plan und Baubeschrieb liegen beim
Bauamt zur Einsicht bereit und sind diesbezügliche Angebote bis
Mittwoch den 28, Juli, mittags 12 Uhr, an die Gemeindekanzlei
einzusenden, mit der Aufschrift „Quellenfassungen".

Wasserversorgung Willisau.
1. Die Lieferung sämtlicher Gußröhren, cirka 4300 Irr von 75

bis 2V0rorlr Lichtweite, Schieber, cirka 30 Ueberflurhydranten,
Formstücke und übriger Bestandteile.

2. Die Grabarbeiten, Rohrlegung und Versetzen der Hydranten.
3. Die Erstellung eines Beton-Reservoirs von 500 m» Waffer-

inhalt.
4. Die Erstellung der Hausleitungen und die Lieferung des hiezu

erforderlichen Materials.
Diese Lieferungen und Arbeiten werden einzeln oder gesamt

irr Accord gegeben. Offerten sind bis und mit 31. Juli verschlossen

mit der Ueberfchrist „Wasserversorgung Willisau" dem Gemeinde-

ratspräsidenten Peyrr einzureichen. Auskunft erteilt die Gemeinde-

ratskanzlei; daselbst können auch die Uebernahmsbediugungen ein-

gesehen werden.

Arbeite« au der Turnhalle in Langnau (Bern). Gebäude»

Verstärkung durch Eisenkonstruktion, Schilfbrettverkleidung der Decke

samt Verputz und Riegausbefferung, Randen des Gebäudes, neue

Thüre und Verkleidungen. Schriftliche Eingaben sind bis Ende

Juli einzureichen an Herrn Schulvorsteher Zbirrden in Langnau,
woselbst das Nötige eingesehen werden kann.

Schnlhansbaute Jbach (Schwyz). Erdarbeitenl, Maurer-
arbeiten, Steinhauerarbetten und Lieferung der Eisenbaiken. Machen,
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nod) befortberS barauf aufmerffam, bafi ab Sau» uub 'Spielplatz
ein ODt'züglicheS ©rbmaterial unter ben günftigften Sebingungen
ausgehoben werben !ann. llebernahmSofferten beliebe man bis
31. guli bem ifSräfibenten ber Saufommijfion, §rn. ©emeinberat
fDîrt. gucpS-Kürz'e in Seemen, einzugeben, roofelbfî aud) iflane unb
SorauSmafce eingefeljen werben fönnen.

gür iten SBan ben Strnfjc iBn()nf)of Cbcrftnbt ftt grauen»
feit» roirb über nacbftehenbe Slrbeiten Konfurrenz eröffnet : ©rb«
arbeiten, ca. 5200 m'; Setonmauerwerf, ca. 610 m»; ©rottoir«
anlage, 300 Ifb. m, unb Sfläfterung 230 m2; Sefiefung, ca. 600 m3;
©rftetten eineS eifernen ©elänberS, ca. 100 m; Kanalifation mit
zwei ©infteigfchächten, ißläne, Sauoorfcpriften, SorauSmafje unb
Koftenooranjchlag fönnen auf bem Sureau bon 3- £>uebtin, ©eo»
meter (iRathauS) eingefepen werben, ©ingaben mit ber lleberfcfirift
„Strafjenbau grauenfelb" finb an §errn DrtSoorftefjer Oberftlt.
Kocp bi§ ©nbe SRonatS einzureichen.

3>ie Senneret » ©efedfdfnft Julien » Srfjüuenbauntgnrtcn
(©Ijurgau) eröffnet Konfurrenz über ben zu eiftetlenben Käfejpeichcr
(ttRaurer», gimmermannS-, Schlöffet» unb ©laferarbeiten). S'an
unb Saubefcifrieb liegen beim Srafibenten ber ©efettfcpaft, £errn
golj. ©pengier in Scbönenbaumgarten, zur ©infichtnahme bereit.
Offerten finb Perfdjloffen mit ber Sluffcbrift „Sennereigefettfcfjaft
Zuben»Scbönenbaumgarten" bis fpäteffenS 25. guli an ben Sßräfi»
benten ber ©efellfcbaft zu machen.

Ueber bie Lieferung non nnrfj&cncuintem Hafernen»
material wirb freie Konfurrenz eröffnet: Spferbepaar, gezupfte
fflîatrazenmoHe, SDlatrazenzwilch, SRatrazenüberzüge, Kopfpolfter»
unb Kiffenanzüge, Leintücher, SBafdi» unb §anbtüd)er, Sabtücper,
Srot» unb §afetfäde, Küchen« unb Staüfchürzen, Küdfenbanbtücher.
©ingabetennin bis unb mit 7. Sluguft 1897. ®ie LieferungSbe»
bingungen, fowie nähere eingaben über Qualität, ©imenfionen tc.
finb auS ben Slngebotformularen erfictjtlict», welche Pom eibg. Ober«
friegSfommiffariat bezogen Werben fönnen.

XVII. fpectSauéfdjrcibunst ber ©entralfommiffion ber ®e«
Werbemufeen ^üriih unb SBintertpur. ®ie ©entralfommiffion ber
©ewerbemufeen Zürich unb SSinterthur eröffnet unter ben fdjwei»
Zerifchen unb in ber Schweiz niebergelaffenen Kunftgeroerbetreibenben
eine Konfurrenz zur Slnfertigung

a) eines fpiafateS, für bie ©ewerbemufeen Zuriet) unb Söinier«
tljur beftimmt;

b) eineS SiegelwappenS, für einen ©emerbeoerein beftimmt ;

c) eineS genfterS in farbiger ©laSmofaif;
d) eineS fchmiebeifernen SiianbarmeS, für ©lühlid)t beftimmt ;

e) eineS SluSziebtifcbeS für ein Speifezimmer.
©ie unter c, d, e bezeichneten Objefte werben in mirflidjer

SluSführung oerlangt, programme fönnen bet ben SKufeen in
Zürich unb SKintertijur bezogen werben.

fßoftgcMube grauenfelb. ©ie Schieferbecîer, .fjoljcement«
bebacbungS« unb Soenglerarbeiten, fowie bie ©rfiellung ber Slip«
ableitungen für baS ifSoftgebäube in grauenfelb. Sßläne, Sebingungen
unb Slngebotformulare finb im Saubureau beS SoftgebäubeS in
grauenfelb zur ©infidjt aufgelegt. llebernahmSofferten finb ber
©ireftion ber eibg. Sauten in Sern oerfd)loffen unter ber Sluf»
fiprift „Angebot für fßoftgebäube grauenfelb" bis unb mit bem
26. guli nächfthin franfo einzureichen.

fßoftgcbänbe SSMntertl)ur. Sie ©ifcnlonftruftion für
baS ©acpgefimS beS fßoftgebäubeS in SBintertpur. Zeichnungen,
Sebingungen unb Slngebotformulare finb bei ben §erreit ®orer u.
güd)Siin, gloraftrajje 13 in Zürich, zur ©inficht aufgelegt, lieber«
nahmSofferten finb ber ®ireftion ber eibg. Sauten in Sern uer«
fchloffen unter ber Sluffcbrift : „Slngebot für f)5oftgebäube SBinter«
thur" bis 28. guli näd)ftf)in franfo einzureichen.

3>eëiufeftionâgelinube Uftcr. ©rab», SRaurer», Steinhauer-,
Zimmer», Schreiner», ©lafer», ®ad)becfer> unb SRalerarbeiten bei
bem nötblicb bom Kranfenaftjl z« erftellenben ®eSinfeftionSgebäube.
ffJIan unb Sauoorfchriften liegen in ber ©emeinbratSfanzlei, wo
allfällig nähere SluSfunft erteilt wirb, zur ©inficht offen. fRefleftanten
wollen ihre ©ingabe betfchloffen unter ber Sluffcbrift ,,®eSinfeftionS«
gebäube Ufter" bis zum 25. guli 1897 bem Stäfibenten ber @e»

funbheitsbehörbe, §rn. ©emeinbrat 3. fDttier, Srunnenftrajje, lifter,
ZUfontmen laffen.

flaunlifatioit lier Stabt ®afel. ©rfteüung beS 2,00/2,70 m
Weiten £>auptfanalS in ber SRüIhauferftrah: (I. ®eil mit 725 m
Sänge), fowie non 0,80 m unb 90/1,35 m weiten Sohlen in ber
Scbönbeinfirafje unb ÜJlittlernftrafje. fßläne unb Sauuorfchriften
fönnen auf bem ffianalifationSbureau, Dîebgaff; 1, eingefehen refp.
bezogen werben, ©ingaben finb oerfchloffen unb mit Sluffcbrift
uerfehen bis SamStag ben 31. guli, abenbS 6 lîfjr, einzufenben
an baS Sefretariat beS SaubepartementS.

®er Sdiulrat oon grümfen (St. ©allen) ift im galle, beim
®urnplajj citfa 75 Sängemeter neue (Sinfriebuttg erfteHen zu
laffen, beftehenb auS Sodelmauer, mit eifernen £>agfäulen unb
®urd)Zug oon Dföfjren. Sefchrieb unb Sebingungen bei §errn
SchulratSpräfibent ®inner zum „Çirfhen" bis 30. 3uli.

(SieOettauSfi^ret^uttgen»
(gifetibalmbeamte. Sfachbem baS SunbeSgefeti betreffenb

Orgamfation ber ©ifenbahnabteilung beS fßoft» unb ©ifenbahn»
bepartementS, bom 27. SRärz 1897, mit bem 1. guli biefeS 3uhreS
in Kraft getreten ift, werben bie barin oorgefeljenen Stellen hiermit
Zur freien Sewerbung auSgefchrieben, nämliih :

A. Kanzlei beS ®epartementS.
®epartementSfeftretär.
Slbjunft.
lleberfejjcr.
fRegiftrator
4 Kanzliften.

B. ®ed)nifcbe Slbfeilung.
©ireftor.
Snfpeftor für biebautechnifcheSeftion (Sahnbauunb Sahnunter|alt).
Snjpeftor f. b. mafchinentechnifdie Seftion (fRoUmaterial, XraftionS»

bienft, Spezialbahnen unb ®ampffd)iffe).
Snfpeftor für bie bettiebStedjnifihe Seftion (gahrplanwefen, Zug§»

bieaft, StationSbienft, Stredenbewachung, Sollziehung beS

SlrbeitSgefeßeS, Sahnpoltzet, Selfanblung non Unfällen unb
SetriebSgefährbungen.

8 Kontnilingenieure für ben Sau unb Unterhalt ber Sahnen.
2 Kontroutngenieure für bie eifernen Srücten.
5 Kont: ollingenieure für bie Speziat» unb fReöenbafjnen.
3 Kontrotlingenteure für baS SRottmateiial.
2 KontroUingenieure für bie ®ampffdjiffe.
5 SetrtebSbeamte,
IL Sefretär.
1 ffanzlift I, Klaffe.
3 Kanzliften IL Klaffe.

C. Slbminiftratipe Slcteitung.
©ireftor.
3nfpct:or für baS ©arif» unb ©ranSportwefen.
gnfpeftor für bas SRechnungSmefen unb bie StatiftiL
1 i. ©arifbeamter.
4 II. ©arifbeamte.
2 II. Setretäre (1 beS ©ireftorS unb 1 ber Settion für baS

DïechnungSwefen unb bie Statiftif).
SRathcmaiifer.
Statifiifer.
2 Kanzltflen II. Klaffe (1 für bie Seftion ©arif« unb ©ranSport»

w.fen, 1 für bie Settion fRechnungSwefen unb Statiftif).
SiS gum Sr.frafttreten beS ungemeinen SefolbungSgefe|eS„

Dom 2. 3uli 1897 finb bie Sefolbungen nach folgenben Klaffen
feftgefegt : • -

I. Klaffe: gr. 6000-8000.
©epartementSfefretär, technifcher ©ireftor, abminiftratioer ©ireftor.

II. Klaffe: gr. 5000-7000.
Slbjunft beS ©epattementSfefretärS, Qnfpeftoren ber technifdjen unb

ber abmtniftratioen Slbteilung, I. KontroUingenieure, I. Se«
triebSbeamte.

III. Klaffe gr. 4000—5500.
II. KontroUingenieure, II. SetriebSbeamt.e, Ueberfe^er, II. Setretäre,.

I. ©aritbeamte, Wathematifer.
IV. Klaffe: gr. 3500—4500.

SRegiftrator, IL ©arifbeamte, Statiftifer.
• V. Klafje: gr. 3000—1000

Kanzliften I. Klaffe.
VI. Klaffe: gr. 2000-3500.

Kanzliften II. Klaffe.
VII. Klaffe: SiS auf gr. 2500.

Zeitmeife eingefteüte ÇtûlfSarbeiter.
©er SunbeSrat wirb baS SefolbungSmajimum für jebe einzelne

Seamtung im SRahmen norftehenber Slnfäüe feftfe|en. Seim ©in»
tritt eineS Seamten gilt bie SRinimalbefolbung als Siegel, ©üchtige
Seiftangen in bisherigen SteUungen fönnen jebod) berüdfichtigt werben.

Sewerber um biefe Stellen woUen ihre Slnmelbungen, unter
genauer Sezeichnung ber Stetten, um welche fie fid) bewerben,
jomie unter Seifügung eineS curriculum vit® unb ber StuSmeife
über Sefähigung, SübungSgang, biSh:rtge ©hätigfeit :c., bem unter»
Zeichneten ©epa'rtement bis zum 3. Sluguft nächfthin fc^riftlid) ein«
reichen.

®ie bisherigen Seamten unb Slngeftettten ber ©ifenbahnab«
teilung gelten ohne anbereS als angemelbet, unter Sorbehalt ber
Zuteilung ber gunftionen nach SRafjgabe beS neuen QrganifationS»
gefegeS unb beS in SluSführung beSfelben erlaffenen SunbeSratS»
befchluffeS oom 13. guli 1897.

Sern, ben 14. guli 1897.
Soft« u. ©ifenbahnbepartement,

©ifenbahnabteilung.

Sttto^enmeiflerdelle i« Söafel. ®ie gefeçliche gahreS-Se«
folbung beträgt 2500 gr. biS 3500 gr. SRäfjereS über ©ienft»
Obliegenheiten beim KantonS-gngenieur z« bernehmen. Sdjrift»
liehe Slnmelbungen mit Slngabe non Sllter unb bisheriger ©hätigfeit
finb unter Seifcpluf; oon Z^ugniffen bis 31. Sali, abenbS, ein»
Zureiten an baS Sefretariat beS SaubepartementS.

33t Illustrierte schweizerische Haudwerler-Zeikmg (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz. Gewerbiv'-rein!) «r 17

noch besonders darauf aufmerksam, daß ab Bau- und 'Spielplatz
ein vorzügliches Erdmaterial unter den günstigsten Bedingungen
ausgehoben werden kann. Uebernahmsofferten beliebe man bis
31. Juli dem Präsidenten der Baukommission. Hrn. Gemeinderat
Mrt. Fuchs-Kürze in Seewen, einzugeben, woselbst auch Pläne und
Vorausmaße eingesehen werden können.

Für den Ban der Straße Bahnhof Oberstadt in Frauen-
feld wird über nachstehende Arbeiten Konkurrenz eröffnet: Erd-
arbeiten, ca. 5233 ruft Betonmauerwerk, ca. 613 ra»; Trottoir-
anlage, 333 lfd. in. und Pflästerung 233 m2 ; Bekiesung. ca. 633
Erstellen eines eisernen Geländers, ca. 133 va; Kanalisation mit
zwei Einsteigschächten. Pläne, Bauvorschriften, Vorausmaße und
Kostenvoranschlag können auf dem Bureau von I. Hueblin, Geo-
meter (Rathaus) eingesehen werden. Eingaben mit der Ueberschrift
„Straßenbau Frauenseld" sind an Herrn Ortsoorsteher Oberstlt.
Koch bis Ende Monats einzureichen.

Die Sennerei - Gesellschaft Zuben - Schöueubaumgarten
(Thurgau) eröffnet Konkurrenz über den zu erstellenden Käsespeicher
(Maurer-, Zimmermanns-, Schlosser- und Glaserarbeiten). Plan
und Baubeschrieb liegen beim Präsidenten der Gesellschaft, Herrn
Joh. Spengler in Schönenbaumgarten, zur Einsichtnahme bereit.
Offerten sind verschlossen mit der Ausschrist „Sennereigesellschaft
Zuben-Schönenbaumgarten" bis spätestens 25, Juli an den Präsi-
deuten der Gesellschaft zu machen.

Ueber die Lieferung von nachbeuanntem Kasernen-
Material wird freie Konkurrenz eröffnet: Pserdehaar, gezupfte
Matrazenwolle, Matrazenzwilch, Matrazenüberzüge, Kopfpolster-
und Kissenanzüge, Leintücher, Wasch- und Handtücher, Badtücher,
Brot- und Hafersäcke, Küchen- und Stallschürzen, Küchenhandlücher.
Eingabetermin bis und mit 7. August 1897. Die Lieferungsbe-
dingungen, sowie nähere Angaben über Qualität, Dimensionen ec.

sind aus den Angebotformularen ersichtlich, welche vom eidg. Ober-
kriegskommiff'ariat bezogen werden können.

XVIl. Preisausschreibung der Centralkommission der Ge-
Werbemuseen Zürich und Winterthur. Die Centralkommission der
Gewerbemuseen Zürich und Winterthur eröffnet unter den schwei-
zerischen und in der Schweiz niedergelassenen Kunstgewerbetreibenden
eine Konkurrenz zur Anfertigung

a) eines Plakates, für die Gewerbemuseen Zürich und Winter-
thur bestimmt;

1>1 eines Siegelwappens, für einen Gewerbeverein bestimmt;
a) eines Fensters in farbiger Glasmosaik;
à) eines schmiedeisernen Wandarmes, für Glühlicht bestimmt;
s) eines Ausziehtisches für ein Speisezimmer.

Die unter e, à, s bezeichneten Objekte werden in wirklicher
Ausführung verlangt. Programme können bei den Museen in
Zürich und Winterthur bezogen werden.

Postgebäude Frauenfeld. Die Schieferdecker, Holzcement,
bedachungs- und Svenglerarbeiten, sowie die Erstellung der Blitz-
ableitungen für das Postgebäude in Frauenfeld. Pläne, Bedingungen
und Angebotsormulare sind im Baubureau des Postgebäudes in
Frauenseld zur Einsicht aufgelegt. Uebernahmsofferten sind der
Direktion der eidg. Bauten in Bern verschlossen unter der Auf-
schrift „Angebot für Postgebäude Frauenfeld" bis und mit dem
26. Juli nächsthin franko einzureichen.

Postgebäude Winterthur. Die Eiscnkonstruktion für
das Dachgesims des Postgebäudes in Winterthur. Zeichnungen,
Bedingungen und Angebotsormulare sind bei den Herreu Dorer u.
Füchslin, Florastraße 13 in Zürich, zur Einsicht aufgelegt. Ueber-
nahmsofferten sind der Direktion der eidg. Bauten in Bern ver-
schloffen unter der Ausschrist: „Angebot für Postgebäude Winter-
thur" bis 28. Juli nächsthin franko einzureichen.

Desinfcktionsgebäude Uster. Grab-, Maurer-, Steinhauer-,
Zimmer-, Schreiner-, Glaser-, Dachdecker- und Malerarbeiten bei
dem nördlich vom Krankenasyl zu erstellenden Desinfektionsgebäude.
Plan und Bauvorschriften liegen in der Gemeindratskanzlei, ivo
allsällig nähere Auskunft erteilt wird, zur Einsicht offen. Reflektanten
wollen ihre Eingabe verschlossen unter der Ausschrift „Desinfektions-
gebäude Uster" bis zum 25. Juli 1897 dem Präsidenten der Ge-
sundheitSbehörde, Hrn. Gemeindrat I. Meier, Brunnenstraße, Uster,
zukommen lassen.

Kanalisation der Stadt Basel. Erstellung des 2.33/2,73 m
weiten Hauptkanals in der Mülhauserstraß: (I. Teil mit 725 rrr
Länge), sowie von 3,83 irr und 93/1,35 in weiten Dohlen in der
Schönbeinstraße und Mittlernstraße. Pläne und Bauvorschriften
können auf dem Kanalisationsbureau, Rebgass-1, eingesehen resp,
bezogen werden. Eingaben sind verschlossen und mit Aufschrift
versehen bis Samstag den 31. Juli, abends 6 Uhr, einzusenden
an das Sekretariat des Baudepartements.

Der Schulrat von Friimsen (St. Gallen) ist im Falle, beim
Turnplatz cirka 75 Längemeter neue Einfriedung erstellen zu
lassen, bestehend aus Sockelmauer, mit eisernen Hagsäulen und
Durchzug von Röhren. Beschrieb und Bedingungen bei Herrn
Schulratspräsident Tinner zum „Hirschen" bis 33. Juli.

Stellenausschreibungen.
Eisenbahnbeamte. Nachdem das Bundesgesetz betreffend

Organisation der Eisendahnabteilung des Post- und Eisenbahn-
départements, vom 27. März 1897, mit dem 1. Juli dieses Jahres
in Kraft getreten ist, werden die darin vorgesehenen Stellen hiermit
zur freien Bewerbung ausgeschrieben, nämlich:

Kanzlei des Departements.
Departementssektretär.
Adjunkt.
Uebersetzcr.
Registratur
4 Kanzlisten.

1Z. Technische Abteilung.
Direktor.
Inspektor für die bautechnische Sektion (Bahnbau und Bahnunterhalt).
Inspektor f. d. maschinentechnische Sektion (Rollmaterial, Traktions-

dienst. Spezialbahnen und Dampfschiffe).
Inspektor für die betriebstechnische Sektion (Fahrplanwesen, Zugs-

dienst, Stationsdienst, Streckenbewachung, Vollziehung des
Arbeitsgesetzes, Bahnpolizei, Behandlung von Unfällen und
Betriebsgefährdungen.

8 Kontrillingenieure für den Bau und Unterhalt der Bahnen.
2 Kontrouingcnieure für die eisernen Brücken.
5 Konti ollingenieure für die Spezial- und Nebenbahnen.
3 Kontrollingenieure für das Rollmaterial.
2 Kontrollingenieure für die Dampfschiffe.
5 Betriebsbeamte.
II. Sekretär.
1 Kanzlist I. Klasse.
3 Kanzlisten II. Klasse.

O. Administrative Abteilung.
Direktor.
Inspektor für das Tarif- und Transportwesen.
Inspektor iür das Rechnungswesen und die Statistik.
1 1. Taiifbeamter.
4 II. Tartsbeamte.
2 II. Sekretäre (1 des Direktors und 1 der Sektion für das

Recbnungswesen und die Statistik).
Mathematiker.
Statistiker.
2 Kanztisten II. Klasse (1 für die Sektion Tarif- und Transport-

w.sen, 1 für die Sektion Rechnungswesen und Statistik).
Bis zum Inkrafttreten des allgemeinen Besoldungsgesetzes,

vom 2. Jali 1897 sind die Besoldungen nach folgenden Klassen
festgesetzt: - >

I. Klasse: Fr. 6333-8333.
Departementssekretär, technischer Direktor, administrativer Direktor.

II. Klasse: Fr. 5333-7333.
Adjunkt des Depaitementssekretärs, Inspektoren der technischen und

der administrativen Abteilung, I. Kontrollingenieure, I. Be-
triebsveamte.

III. Klasse Fr. 4333—5533.
II. Kontrollingenieure, II. Betriebsbeamt.e, Uebersetzer, II. Sekretäre,

I. Tarisbeamte, Mathematiker.
IV. Klasse: Fr. 3533—u533.

Registratur, II. Tarisbeamte, Statistiker.
- V. Klaffe: Fr. 3333—1333

Kanzlisten I. Klasse.
VI. Klasse: Fr. 2333-3533.

Kanzlisten II. Klasse.
VII. Klasse: Bis auf Fr. 2533.

Zeitweise eingestellte Hülfsarbeiter.
Der Bundesrat wird das Besoldungsmaximum für jede einzelne

Beamtung im Rahmen vorstehender Ansätze festsetzen. Beim Ein-
tritt eines Beamten gilt die Minimalbesoldung als Regel. Tüchtige
Leistungen in bisherigen Stellungen können jedoch berücksichtigt werden.

Bewerber um diese Stellen wollen ihre Anmeldungen, unter
genauer Bezeichnung der Stellen, um welche sie sich bewerben,
sowie unter Beifügung eines ourriouluirr vrtss und der Ausweise
über Befähigung, Bildungsgang, bisherige Thätigkeit:c., dem unter-
zeichneten Departement bis zum 3. August nächsthin schriftlich ein-
reichen.

Die bisherigen Beamten und Angestellten der Eisenbahnab-
teilung gelten ohne anderes als angemeldet, unter Vorbehalt der
Zuteilung der Funktionen nach Maßgabe des neuen Organisations-
gesetzes und des in Ausführung desselben erlassenen Bundesrats»
beschlusses vom 13. Juli 1397.

Bern, den 14. Juli 1897.
Post- u. Eisenbahndepartement,

Eisenbahnabteilung.

Straßenmeisterstelle i« Basel. Die gesetzliche Jahres-Be-
soldung beträgt 2533 Fr. bis 3533 Fr. Näheres über Dienst-
Obliegenheiten beim Kantons-Ingenieur zu vernehmen. Schrift-
liche Anmeldungen mit Angabe von Alter und bisheriger Thätigkeit
sind unter Beischluß von Zeugnissen bis 31. Juli, abends, ein»
zureichen an das Sekretariat des Baudepartements.
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